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Öffentliche Bekannt-
machungen 
 
Öffentliche Bekanntmachung 
Bebauungsplan Nr. 84 „Bad 
Münstereifel, Goldenes Tal/ 
Eifelbadparkplatz – öffentliche 
Parkfläche“ 
 
Der Rat der Stadt Bad Münstereifel hat in 
seiner Sitzung am 28.05.2013 den 
Bebauungsplan Nr. 84 „Bad Münstereifel, 
Goldenes Tal/Eifelbadparkplatz-öffentliche 
Parkfläche“ gemäß § 10 BauGB als 
Satzung beschlossen. 
Der Geltungsbereich ist aus der auf Seite 
3 veröffentlichten Übersichtskarte ersicht-
lich. 
Der Bebauungsplan Nr. 84 „Bad Münster-
eifel, Goldenes Tal/Eifelbadparkplatz-öf-
fentliche Parkflächen“ nebst Textteil und 
Begründung wird im Rathaus, Marktstraße 
11, Bauamt, Zimmer 27 
montags - freitags 
von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und zusätzlich 
donnerstags 
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch zu 
jedermanns Einsicht bereitgehalten. Auf 
Verlangen wird über den Inhalt Auskunft 
gegeben. 
 
Bekanntmachungsanordnung 
Der Satzungsbeschluss des Rates der 
Stadt Bad Münstereifel zum Bebauungs-
plan Nr. 84 „Bad Münstereifel, Goldenes 
Tal/Eifelbadparkplatz-öffentliche Parkf-
lächen“, wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Be-
bauungsplan Nr. 84 „Bad Münstereifel, 
Goldenes Tal/Eifelbadparkplatz-öffentliche 
Parkflächen“, gemäß § 10 Baugesetzbuch 
i.V.m. § 7 Abs. 4 Gemeindeordnung NW in 
Kraft. 
 
Hinweise auf die Vorschriften des § 44 
Abs. 3 und 4 des Baugesetzbuches 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 
1 und 2 sowie Abs. 4 des Baugesetzbu-
ches über die Entschädigung von durch 
den Bebauungsplan eintretenden Vermö-
gensnachteilen sowie über die Fälligkeit 

und das Erlöschen entsprechender Ent-
schädigungsansprüchen bei nicht fristge-
mäßer Geltendmachung wird hingewie-
sen. 
Hinweis auf die Voraussetzung für die 
Geltendmachung der Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften und von 
Mängel der Abwägung sowie die Rechts-
folgen nach § 215 Abs. 1 des Bauge-
setzbuches 
Es wird darauf hingewiesen, dass die 
Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 – 3, 
Abs. 2 und 3 des Baugesetzbuches be-
zeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften und Mängel der Abwägung dann 
unbeachtlich sind, wenn sie nicht inner-
halb von einem Jahr seit dieser Be-
kanntmachung schriftlich gegenüber der 
Stadt Bad Münstereifel geltend gemacht 
worden sind. 
Der Sachverhalt, der die Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften oder 
den Mangel der Abwägung begründen 
soll, ist darzulegen. 
 
Hinweise auf die Rechtsfolgen nach der 
Gemeindeordnung NW 
Gemäß § 7 der Gemeindeordnung kann 
eine Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen beim 
Zustandekommen dieses Bebauungs-
planes nach Ablauf eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung nicht mehr 
geltend gemacht werden, es sei denn, 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung 

fehlt oder ein vorgeschriebenes An-
zeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt; 

b) dieser Bebauungsplan ist nicht ord-
nungsgemäß öffentlich bekannt ge-
macht worden; 

c) der Bürgermeister hat den Satzungs-
beschluss vorher beanstandet oder 

d) der Form- und Verfahrensmangel ist 
gegenüber der Stadt Bad Münstereifel 
vorher gerügt, dabei die verletzende 
Rechtsvorschrift und die Tatsache be-
zeichnet worden, die den Mangel 
ergibt. 

 
Bad Münstereifel, den 06.09.2013 
 
Der Bürgermeister 
gez. Alexander Büttner 
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Teilaufhebung des Be-
bauungsplanes Nr. 18 
„Eicherscheid“ für die 
Grundstücke Gemar-
kung Münstereifel, Flur 
8, Flurstücke Nr. 114, 
115 , 116, Bitburger Str. 
20-22  
 

Bekanntmachung der Öffentlichkeits-
beteiligung gem. § 3 Abs. 2 BauGB  
 

Der Stadtentwicklungsausschuss des Ra-
tes der Stadt Bad Münstereifel hat die 
Offenlage des Entwurfes der Bebau-
ungsplan-Teilaufhebung beschlossen.  
 
 

Der Entwurf der Teilaufhebung des Be-
bauungsplanes Nr. 18 „Eicherscheid“ liegt 
einschließlich Begründung gem. § 3 Abs. 
2 BauGB in der Zeit vom  

 
 

 30.09.2013 
 bis einschließlich 
 30.10.2013 
 
im Rathaus Bad Münstereifel, Marktstr. 11, 
2. OG., vor Zimmer 29, während der 
Dienststunden 
 
montags bis freitags  
von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und zusätzlich 
donnerstags  
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 
für jeden zur Einsichtnahme öffentlich aus. 
 

 
 

Auf Wunsch steht ein Bediensteter der 
Stadtverwaltung zur Erörterung der Planin-
halte zur Verfügung. 

 
 

Während der Auslegungsdauer können 
von Jedermann Stellungnahmen abge-
geben werden. Diese können schriftlich 
bei der Stadtverwaltung Bad Münstereifel, 
Rathaus, Marktstraße 11, vorgebracht 
oder während der Dienststunden zur 
Niederschrift bei der Stadtverwaltung 
erklärt werden. 
 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der weiteren Be-
schlussfassung unberücksichtigt bleiben. 
 
Es wird auf die Bestimmungen der Präklu-
sion bei Normenkontrollanträgen hinge-
wiesen. D.h. ein Normenkontrollantrag 
nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung ist 
unzulässig, wenn im Normenkontrollver-
fahren nur Einwendungen geltend ge-
macht werden, die im Rahmen der Öffent-
lichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 2 
BauGB hätten geltend gemacht werden 
können und dort nicht oder verspätet gel-
tend gemacht wurden. 
 
 
Bad Münstereifel, den 16.09.2013 
 
 
Der Bürgermeister 
gez. Alexander Büttner 
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Ratssitzung 
 

25. Sitzung des Rates der Stadt Bad 
Münstereifel am 
 

Dienstag, den 24.09.2013, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Mün-
stereifel, Eingang Marktstraße 15, 1. 
OG. 
 

Gem. § 2 der Geschäftsordnung des 
Rates erfolgt die Einladung wegen 
besonderer Dringlichkeit mit verkürzter 
Ladungsfrist. 
 

Tagesordnung: 

I. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Be-
kanntmachung der Sitzung sowie der 
ordnungsgemäßen Einladung und Be-
schlussfähigkeit des Rates 
Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 9 i.V.m. § 23 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Anpassung einer Grunddienstbarkeit 
 
 

3. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
gez. Alexander Büttner 
(Bürgermeister) 
 
Ende der öffentlichen Bekanntmachungen 

Bau- und Feuerwehr-
ausschuss 

 
23. Sitzung des Bau- und Feuerweh-
rausschusses der Stadt Bad Münster-
eifel am 
 

Mittwoch, den 25.09.2013, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad 
Münstereifel, Eingang Marktstraße 15, 
1. OG. 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Be-
kanntmachung der Sitzung sowie der 
ordnungsgemäßen Einladung und Be-
schlussfähigkeit des Bau- und Feuer-
wehrausschusses 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 i.V.m. § 
23 der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von Ein-
wendungen gegen die Niederschrift 
über die Sitzung des Bau- und Feuer-
wehrausschusses vom 26.06.2013 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 
und 8 i.V.m. § 23 der Geschäftsordnung 
verwiesen. 

 
 

3. Barrierefreie Umkleide, WC und Dusche
für das eifelbad 
Vorstellung Planung 

 
 

4. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

4.1 Vorlage einer Liste der schadhaften 
Straßen im Stadtgebiet von Bad 
Münstereifel 
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 
02.02.2013 

 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Sanierung der Garage auf dem Park-
platz Nöthener Straße 
hier: Aufhebung der Haushaltssperre 

 
 

2. Sanierung Stadtmauer, 3. Bauabschnitt, 
Mauerabschnitte 24 und 20 (Turm-
straße) 
hier: Auftragsvergabe der Mauerwerks-
arbeiten -Genehmigung der Dringlich-
keit- 

 
 

3. Brandschutzmaßnahme Rathaus Bad 
Münstereifel; 
Vergabe Brandmeldeanlage 

 
 

4. Ersatzbeschaffung LKW mit Ladekran 
für den Bauhof 
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5. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

5.1 Energiecontrolling Feuerwehrgeräte-
häuser 

 
 

5.2 Sanierung Technikbereich eifelbad Bad
Münstereifel Grobmängelanalyse In-
genieurbüro IFH, Mayen und weitere 
Vorgehensweise 

 

 
gez. Ulrich Bartels 
(1. stellv. Vorsitzender) 
 
 

Unter www.bad-muenstereifel.de/ 
seiten/bürgerservice/hs_ratsinformationssystem 

finden Sie Informationen über den Rat und seine 

Ausschüsse, Sitzungstermine, Tagesordnungen und 

öffentliche Vorlagen 
 
 

Fortführung der "Sanie-
rung Stadtmauer" im 
Bereich Turmstraße mit 
Sperrung dieses Be-
reiches für den motori-
sierten Verkehr 
 
Im Zuge der Fortführung der Sanierung 
der Stadtmauer im Bereich der Turm-
straße haben die Sanierungsarbeiten an 
der Maueraußenseite bereits begonnen. 
Die notwendige Sicherheitseinrüstung für 
die Sanierungsarbeiten an der Mauer-
innenseite soll ab dem 23.09.2012 er-
folgen. Die Sanierungsarbeiten werden 
voraussichtlich bis zum 15.11.2013 an-
dauern. Daher ist in diesem Zeitraum 
die Turmstraße im Sanierungsbereich 
für den motorisierten Verkehr gesperrt.  
Die Zufahrt in die Stumpfgasse bleibt 
uneingeschränkt vorhanden. 
Fußgänger können nach wie vor die 
Turmstraße passieren. Die Stadt Bad 
Münstereifel bittet um Verständnis für die 
erforderlichen Arbeiten. 
 
 
 

Stellplatz zu vermieten 
 
Die Stadt Bad Münstereifel hat ab dem 
01.10.2013 einen Stellplatz auf dem 
Parkplatz hinter dem Feuerwehrgeräte-

haus, Kölner Str. 6-8, in Bad Münstereifel 
zu vermieten. 
 
Die monatliche Miete beträgt 30,00 € pro 
Stellplatz. 
 
Anfragen und Bewerbungen sind zu 
richten an die Zentrale Immobilienver-
waltung der Stadt Bad Münstereifel: 
 
Ansprechpartner: 
Frau Lierfeld, 02253/ 505-209 
s.lierfeld@bad-muenstereifel.de 
oder  
Herr Malburg 02253/ 505-193 
b.malburg@bad-muenstereifel.de 
 
 
 

FRIEDRICH-HAASS-SCHULE 
Städt. Gemeinschaftshauptschule 

Sek. I 
Bad Münstereifel 

 

 
 
 
 
 
 

Herzliche Einladung zur 
Präsentation der Projektwoche 

„Dr. Friedrich Haass“  
 
In diesem Jahr jährt sich der Todestag des 
berühmtesten Sohnes unserer Stadt, Dr. 
Friedrich Joseph Haass (1760-1853) zum 
160. Mal. Mit einer Projektwoche vom 17. 
bis 21. September will die Schulgemeinde 
dazu beitragen, das Lebenswerk dieses 
großen Humanisten und Arztes lebendig 
zu halten.  
 
Zum Abschluss werden die Schülerinnen 
und Schüler ihre Arbeitsergebnisse 
vorstellen. Ebenso enthüllen wir eine 
Collage über Haass’ Lebenswerk und 
dessen Gegenwartsbezug. 
Aus diesem Anlass laden wir Sie herzlich 
zu einem kleinen Empfang mit russischem 
Imbiss ein:  
 

Am Samstag, 21. September 2013 
um 10:30 Uhr im Glasbau 1. Stock 
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Gerne führen wir Sie anschließend durch 
die Ausstellung und  freuen uns auf Ihren 
Besuch. 
 
K. Hennecke 
-Schulleiterin- 

 
 

Wir gratulieren zum 
Geburtstag 
 
 
Am 21. September 2013 wird 
Josef Knipprath 76 Jahre 
Siemensstraße 15, Kirspenich 
 
 

Tagesausflug des Förder-
kreises für Denkmalpflege 
nach Bedburg-Alt-Kaster 
und Zons am 5. Oktober 
2013 
 
Für die diesjährige Fahrt, die um 9.00 Uhr 
am Bahnhof Bad Münstereifel startet, sind 
noch einige Plätze frei.  
Zunächst geht die Fahrt nach Bedburg-Alt-
Kaster. Bei hoffentlich schönem Wetter 
wird Herr Josef Vogt vom Arbeitskreis 
Altstadt Kaster e.V. ab 10.00 Uhr in einer 
ca. eineinhalbstündigen Führung den 
typisch niederrheinischen Ort mit seinen 
verwinkelten Gassen und der geschlos-
senen Stadtmauer mit seinen Türmen 
zeigen. Die Beschreibung verspricht, dass 
man sich dann in eine andere Zeit versetzt 
fühlt.  
 
Im Anschluss wird das zweites Ziel 
angesteuert: Zons am Rhein.  
 
Nach der Stärkung bei einem gemein-
samen Mittagessen wird hier ab ca. 14.30 
Uhr der Stadtführer, Herr Stumps, durch 
das mittelalterliche Zons mit seinen 
historischen Gebäuden führen. Zons ist 
eingemeindet in die Stadt Dormagen, trägt 
aber seit 1992 aufgrund der historischen 
Bedeutung die Bezeichnung „Stadt“, aller-
dings als reine Titularstadt.  
Bei Kaffee und Kuchen in einem 
gemütlichen Café in Zons wollen wir den 
Ausflug ausklingen lassen.  

 
Die Rückkehr in Bad Münstereifel ist für 
ca.18.00 Uhr geplant. 
 
Für die Busfahrt wird ein Kostenbeitrag 
von 25,00 Euro erhoben. Der Förderkreis 
für Denkmalpflege übernimmt gerne die 
Kosten für die Führungen. Das Mittag-
essen sowie Kaffee und Kuchen zahlen 
die Teilnehmer selber. 
 
Ich freue mich über eine rege Beteiligung 
und erwarte Ihre Anmeldung bis zum 27. 
September 2013 an Frau Ohlert, Büro des 
Bürgermeisters, Stadtverwaltung, Tel: 
02253 505101, oder per Mail an buero-
buergermeister@bad-muenstereifel.de  
 
 

 

„kleine 
Helden“ 
 

Kunstausstel-
lung im 
Hürten-
Museum! 

 
Skulpturen von NELE WALDERT. 
Bildhauerin aus Düsseldorf, geistern bis 
zum 3. November 2013 durch das Roma-
nische Haus. 
Eine moderne Kunstausstellung in Ver-
bindung mit den heimatlichen Exponaten, 
in einem über 850 Jahre alten Haus, bietet 
den „kleinen Helden“ einen besonderen 
Rahmen. Wir laden Sie recht herzlich zum 
Besuch der „kleinen Helden“ ein ! 
Zur Person der Künstlerin: 
Frau Waldert lebt in Düsseldorf. Ihre 
Werke sind in zahlreichen Einzel- und 
Gruppenausstellungen im In- und Ausland 
zu sehen. 
Die Künstlerin ist mit mehreren Kunst-
preisen ausgezeichnet. Seit 2004 hat Frau 
Nele Waldert einen Lehrauftrag für 
Bildhauerei an der Kunstakademie 
Düsseldorf. 
Die Ausstellung ist möglich geworden 
durch die Vermittlung und Hilfe der Galerie 
Lethert, Bad Münstereifel. 
Die Telefon-Ausstellung „ring.ring....“ ist 
bis zum Sonntag, den 22. September 
2013 verlängert. 
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Das Museum / die Ausstellung ist jeden 
Samstag und Sonntag von 11:00 Uhr bis 
17:00 Uhr geöffnet. Außerhalb der 
Öffnungszeiten sind Führungen gegen 
Voranmeldung möglich. Tel.: 02253/ 
542244 oder 02253/8027. 
 
 

Gemeinschaftsübung der 
Jugendfeuerwehr der Stadt 
Bad Münstereifel  
 
Am Sonntag, den 22.09.2013, findet 
zwischen 10:00 Uhr und 11:00 Uhr am St. 
Michael Gymnasium eine Gemeinschafts-
übung der Stadtjugendfeuerwehr Bad 
Münstereifel mit ca. 60 Jugendlichen statt. 
 
 

Zeugnisübergabe, Beförde-
rungen und Ehrungen in 
der Freiwilligen Feuerwehr 
der Stadt Bad Münstereifel  
 
Anlässlich der in den Jahren 2012 und 
2013 durchgeführten Lehrgänge (Trupp-
mannausbildung, Sprechfunker-, Atem-
schutzgeräteträger- und Maschinistenlehr-
gang) fand am Sonntag in der Mehrzweck-
halle in Bad Münstereifel- Lethert die 
Zeugnisübergabe an die Teilnehmer sowie 
in Anerkennung der bisherigen Leistungen 
entsprechende Beförderungen durch 
Herrn Wehrführer Karl Brühl und Herrn 
stellvertretenden Bürgermeister Ludger 
Müller statt. In diesem Rahmen erfolgten 
auch besondere Ehrungen der Jubilare 
aus dem aktiven Dienst und der 
Ehrenabteilung für Ihre langjährige Zuge-
hörigkeit zur Freiwilligen Feuerwehr. 
 
Das Feuerwehrehrenzeichen in Silber und 
eine anerkennende Urkunde für 25-jährige 
Zugehörigkeit in der Freiwilligen Feuer-
wehr erhielten Olaf Zimmermann (LG Bad 
Münstereifel), Walter Bützler (LG Hohn), 
Stefan Bauerfeind und Thomas Bauerfeind 
(LG Effelsberg), Paul Zimmer (LG Hou-
verath), Ralf Hochgütel (LG Mutscheid), 
Udo Bädorf (LG Nöthen). 
 
Das Feuerwehrehrenzeichen in Gold und 
eine anerkennende Urkunde für 35-jährige 

Zugehörigkeit in der Freiwilligen Feuer-
wehr erhielten Heinz-Adolf Graf und Hans-
Dieter Schorn (LG Iversheim). 
 
Eine Ehrenurkunde für 35-jährige Mitglied-
schaft erhielten Hans-Ernst Schmitz (LG 
Effelsberg), Herbert Hoetgen (LG Ivers-
heim), Dieter Hochgürtel und Werner 
Weber (LG Mutscheid). 
 
Für 50-jähige Zughörigkeit erhielten Rudolf 
Frings (LG Bad Münstereifel), Wilhelm 
Bohlen (LG Eschweiler), Reiner Robertz 
und Karl-Heinz Schmitten (LG Mutscheid) 
sowie Heinrich Schmitz (LG Rupperath) 
eine anerkennende Urkunde. 
 
Für die 60-jährige Zugehörigkeit erhielten 
Paul Griesenbrock (LG Arloff), Josef 
Fischer (LG Mutscheid), Heinrich Hoch-
gürtel und Wilfried Weber (LG Schönau) 
eine anerkennende Urkunde. 
 
Teilnehmer am Atemschutzgeräteträger-
lehrgang: Cornelia Wagner (LG Arloff), 
Philip Bisterfeld, Birgit Olzem und David 
Portz (LG Bad Münstereifel), Andreas 
Bleckmann und Alexandra Orth (LG 
Effelsberg), Andre Bauerfeind (LG Hou-
verath), Silke Palmersheim (LG Kalkar), 
Kevin Hörsken und Michael Sampels (LG 
Mutscheid), Markus Schumacher und 
Frank Zingsheim (LG Nöthen), Stephan 
Schumacher (LG Schönau). 
 
Teilnehmer am Maschinistenlehrgang: 
Florian Blindert, Volker Harwarth, Tim 
Spey und Cornelia Wagner (LG Arloff), 
Birgit Olzem (LG Bad Münstereifel), Rene 
Blankenheim, Christian Frings, Jan 
Nichtitz und Alexandra Orth (LG Effels-
berg), Andre Bauerfeind und Hermann-
Josef Fussel (LG Houverath), Silke 
Palmersheim (LG Kalkar), Markus 
Schumacher und Frank Zingsheim (LG 
Nöthen), Kevin Hörsken und Michael 
Sampels (LG Mutscheid), Martin 
Dormagen (LG Schönau). 
 
Teilnehmer am Sprechfunkerlehrgang: 
Marius Spey und Tim Spey (LG Arloff), 
Philip Bisterfeld, Matthias Drossard, Birgit 
Olzem und Andreas Weber (LG Bad 
Münstereifel), Ingo Neunheuser, Jan 
Nichtitz und Thomas Weber (LG 
Effelsberg), Frederik Hohmann und 
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Angelo Klippel (LG Eicherscheid), 
Vanessa Gröschel und Vanessa Kunze 
(LG Houverath), Fabian Roggendorf und 
David Schorn (LG Iversheim), Silke 
Palmersheim (LG Kalkar), Sven 
Nehrbauer (LG Mahlberg), Kevin Hörsken, 
Michael Sampels und Manfred Schmitz 
(LG Mutscheid), Christian Berzen, Edgar 
Berzen, Hermann-Josef Haag und Nico 
Klein (LG Rupperath). 
 
Teilnehmer am Truppmannlehrgang sowie 
Beförderung zum Feuerwehrmann bzw. 
zur Feuerwehrfrau: 
Marius Spey (LG Arloff), Claudia Lapeus 
und Markus Leinen (LG Bad Münstereifel), 
Thomas Weber (LG Effelsberg), Frederik 
Hohmann und Angelo Klippel (LG Eicher-
scheid), David Kanski, Julian Kolvenbach, 
Daniel Paschke, Fabian Roggendorf, 
Tobias Schönbeck und David Schorn (LG 
Iversheim), Vanessa Gröschel, Thomas 
Kräckel und Vanessa Kunze (LG 
Houverath), Sven Nehrbauer (LG Mahl-
berg), Carla Beck, Christian Berzen, 
Thomas Decker, Nico Klein, Lars Kniep 
und Marc Kniep (LG Rupperath), Patrick 
Kaiser (LG Schönau). 
 
Teilnehmer am Jugendgruppenleiter-Lehr-
gang: 
Philip Bisterfeld (LG Bad Münstereifel), 
Andreas Bleckmann und Alexandra Orth 
(LG Efflesberg), Andre Bauerfeind und 
Thomas Kräckel (LG Houverath), Pierre 
Hunsicker (LG Iversheim). 
 
Beförderungen zum Oberfeuerwehrmann 
bzw. zur Oberfeuerwehrfrau: 
Tim Spey und Cornelia Wagener (LG 
Arloff), Philip Bisterfeld und Birgit Olzem 
(LG Bad Münstereifel), Rene Blanken-
heim, Jan Nichtitz und Alexandra Orth (LG 
Effelsberg), Andre Bauerfeind (LG Hou-
verath), Silke Palmersheim (LG Kalkar), 
Kevin Hörsken und Michael Sampels (LG 
Mutscheid), Markus Schumacher und 
Frank Zingsheim (LG Nöthen) 
 
Beförderung zum Unterbrandmeister: 
Christian Frings (LG Effelsberg) 
 
Beförderung zum Brandinspektor: 
Werner Zimmermann (LG Houverath) 
 
 
 

Fahrdienst zu den Wahl-
lokalen anl. der Bundes-
tagswahl am 22.09.2013 
 
Der Behindertenbeirat der Stadt Bad 
Münstereifel unter dem Vorsitz von Herrn 
Helge Pellmann bietet Menschen mit 
Behinderung und Senioren an, sie zu den 
entsprechenden Wahllokalen zu fahren. 
Voranmeldungen bitte unter Tel. 
02257/959728. Am Wahltag sind die Mit-
glieder des Beirates unter Tel. 0177/ 
3320027 zu erreichen. 
 
 

Verbraucherzentrale 
 

Smart Gardening: Strom sparen beim 
Leben im Grünen 
Die Freizeit rund um Garten, Balkon und 
Terrasse lassen sich Pflanzenfreunde eini-
ges kosten: Jedes Jahr kaufen sie Gar-
tenleuchten oder Heizstrahler und geben 
für Geräte mehrere Milliarden Euro aus.  
Außen besser nicht heizen: An kühlen 
Abenden bleiben Jacke und Wolldecke 
erste Wahl. Heizpilze und Wärmestrahler 
kommen zwar immer mehr in Mode, aus 
energetischer Sicht sind sie aber kaum zu 
empfehlen. Die mit Gas betriebenen Heiz-
pilze emittieren viel umweltschädliches 
CO2 und elektrische Geräte sind echte 
Stromfresser. [...] Geeignete Strom-
quellen wählen: Immer mehr Lichter, 
Teichpumpen oder Wasserspiele laufen 
mit Sonnenkraft. [...] Gerätebedarf 
prüfen: Gerade in kleinen Gärten können 
Energiebewusste auf viele Kabel 
verzichten. So tut es manchmal schon der 
Handrasenmäher statt des Elektromodells 
oder Benziners. [...] 
Bei Fragen zum Strom und Energie 
sparen in Haushalt und Garten sind die 
Energieberater der Verbraucherzentrale 
gerne behilflich. Persönliche Beratungs-
termine bietet die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale Euskirchen. Der 
nächste Beratertag im Rathaus, Markt-
straße 11, Erdgeschoss, Zimmer 7, ist 
am Dienstag, 24.09.2013. Die Terminver-
gabe findet statt unter 02251-52395 oder 
per E-Mail an euskirchen@vz-nrw.de. Die 
Energieberatung kostet 5,- € für 30 
Minuten. Je nach Umfang des Themas 
werden 60 Minuten eingeplant.  
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DRK - Integratives  Familienzentrum 
 53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 

Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
Neues Angebot in Kooperation mit dem 
DRK Bildungswerk Euskirchen: 
Entspannung für Kinder im Grundschulalter- 
Harmonisch durch den Alltag 
Kinder, die entspannen können, bleiben 
gelassen, heiter und stark. Entspannt wird 
nach einem Ritual, einer Bewegungseinheit mit 
unterschiedlichen Techniken, wie „PMR“ nach 
Jacobsen, „AT“ nach Schultz, Massagen usw. 
Die Kinder lernen, auf ihr Körpergefühl zu 
hören. Kreativität, Konzentration und 
Lernbereitschaft werden gefördert. 
Beginn: Die. 08.10.13 - insgesamt 10 Termine 
Zeitraum: 16.30 – 18.00 Uhr 
Referentin: Sabine Schleinat 
Ort: Familienzentrum Schönau, 
Kosten für den Kurs: 25,00 € pro Kind 
Das FaZe bezuschusst den Kurs zusätzlich mit 
30,00 € pro Kind. 
Anmeldung bitte im Familienzentrum 
 
 
Neu…Neu…Neu…Neu…Neu…Neu…Neu… 
Klangkonzert Klangkonzert Klangkonzert Klangkonzert –––– Eine Reise in das Land der Seele Eine Reise in das Land der Seele Eine Reise in das Land der Seele Eine Reise in das Land der Seele    

 
Termin: Freitag, 11.Oktober 2013 
Zeit: 20.00 -21.00 Uhr 
Ort: Familienzentrum Schönau 
Dozent: Detlef Kallies – Klangpraktiker 
Durch die auf- und abschwellenden Töne der 
Gongs und Klangschalen wird die Möglichkeit 
angeboten, leicht und einfach in die Phase der 
Stille zu gelangen. Die Teilnehmer erreichen 
sehr schnell eine tiefe Entspannung, die hilft, 
die nächsten Tage mit viel mehr Vitalität und 
Wohlgefühl anzugehen. 
Das Klangkonzert dauert ca. 45 Minuten, 
anschließend ist noch Zeit zur 
Nachentspannung und für Fragen. 
Bitte mitbringen: Decke, kleines Kopfkissen, 
bequeme Kleidung, Socken 
Ihr Kostenanteil: 5,00 € - das 
Familienzentrum übernimmt die weiteren 
Kosten. 
Anmeldung im Familienzentrum oder unter 
folgender Nummer: 02253/5455328 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
 

In Kooperation mit dem Kreissportbund 

Euskirchen: 

Psychomotorik für Eltern 
mit Kindern unter drei Jahren 

Die Kinder können durch die Psycho-
motorik ein ganzheitliches Bild ihres 
Körpers entwickeln, eigene Kräfte und 
Fähigkeiten kennenlernen und ein-
schätzen (Selbsteinschätzung), in einer 
auf ihren Entwicklungsstand abgestim-
mten Umgebung mit den Kräften und 
Fähigkeiten experimentieren, durch die 
Erfahrungen mehr Selbstwertgefühl be-
kommen. 
(10 Einheiten; Gebühr € 25,- ) 
Kursleitung: Britta Frank 
ab September 2013: 
jeweils mittwochs 9.30 bis 10.30 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 
Im Rahmen der „Generationenwoche“ 
des Kreises Euskirchen besuchen 
Kinder der beiden katholischen Kinderta-
geseinrichtungen gemeinsam mit Senioren 
aus den Seniorenheimen „Am alten Stadt-
tor“, „Seniorenzentrum Otterbach“ und 
dem „Marienheim“ eine Theatervor-
stellung: 

„Freunde“ 
nach einer Bilderbuchvorlage  

von Helme Heine 
Mittwoch, 2. Okt. 2013, 10.00 Uhr 

„theater 1“, Langenhecke 2 
 

Elterncafé 
Ein ungezwungener Gedankenaustausch 
bei Kaffee und Kuchen, zu dem wie immer 
auch Eltern, Väter oder Mütter eingeladen 
sind, deren Kinder (noch) keinen Kinder-
garten besuchen. 
Montag, 7. Okt. 2013, 9.00 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
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Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist unter 
�-Nr.: 116117 (12 Ct/min) zu den folgenden 
Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Sa, So und Feiertage: von 7.30 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Nofalldienstpraxen in 
den Krankenhäusern Euskirchen und 
Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 
Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-
Nr.: 01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man 
die nächstgelegene dienstbereite Apotheke 
erfragen. Auf Wunsch wird man auch sofort mit 
der Notdienst-Apotheke verbunden. 
 
 
 

Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren 
turnusmäßige Treffen finden Sie auf der 
Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_
wohnen/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.
php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Info-
stelle des Rathauses unter �-Nr.: 

02253/5050. 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behinderung 
bedrohter Menschen bietet im Bürgerbüro der 
Stadt Bad Münstereifel jeweils dienstags 
zwischen 9.00 Uhr und 10.30 Uhr eine 
Bürgersprechstunde für Menschen mit 
Behinderung, davon bedrohte und deren 
Angehörige an. Die Beratung umfasst alle 
Problemfelder, die Menschen mit Behinderung 
betreffen bzw. vermittelt professionelle Hilfe, 
wenn die Probleme zu speziell werden. 
Durchgeführt wird die Beratung im Regelfall 
von dem Vorsitzenden des Beirats, Herrn 
Helge Pellmann. Bitte melden Sie sich zur 
Sprechstunde vorab telefonisch bei Herrn 
Pellmann an: Tel.-Nr. 02257/959728 (bitte 
Anrufbeantworter benutzen).  
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01806 – 151515(20 Ct/min) 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Münsterei-
fel, Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier 
erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, 
und zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist 
der Erscheinungstag bereits donnerstags. 
„Die Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als 
Beilage kann von der Stadtverwaltung, Büro 
für Rat und Bürgermeister, gegen Erstattung 
der Portokosten (Jahresabonnement 90 €, 
Einzelheft 1,80 €), bezogen werden. Darüber 
hinaus kann das Amtsblatt in zahlreichen De-
potstellen im Stadtgebiet und beim Bürger-
meister der Stadt Bad Münstereifel, Büro für 
Rat und Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. Dienst-
stelle erfragt werden. 


